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Kreisliga Herren Gruppe 1

TuS Grün-Weiß Himmelsthür III : SV Egenstedt 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Werner beendet mit Sieg das Spiel

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Egenstedt am
Freitagabend in den Armen: Max Werner hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (26:37 Sätze) in der
Kreisliga Herren Gruppe 1 Partie gegen den TuS Grün-Weiß Himmelsthür III gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Walter Kubitzke, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Anlaufschwierigkeiten mussten Kubitzke / Ehrhardt zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und an Kubitzke / Ehrhardt ging. Chancenlos waren
danach Radtke / Rose gegen Reitt / Schenkemeyer nicht, aber mehr als ein 6:11, 10:12, 11:7, 6:11
sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten derweil Misiak / Kirchner beim 2:3 gegen
Winkelmann / Ring. Das Spiel verloren Misiak / Kirchner dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Winkelmann / Ring zu Ende ging.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stephan
Radtke holte indessen mit einem 3:1 gegen Torben Schenkemeyer einen Punkt für sein Team. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Walter Kubitzke Sebastian Reitt in fünf Sätzen. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. In toller
Verfassung präsentierte sich Rolf Ehrhardt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Sebastian Winkelmann. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Karol Rose gegen Stefan Ecksmann. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Sascha Misiak bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Max
Werner ab dem Start. Torben Kirchner gelang es im Anschluss Markus Ringe zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TuS Grün-Weiß Himmelsthür III und des SV Egenstedt. Wenig Gegenwehr leistete indes
nachfolgend Stephan Radtke bei seinem 0:3 gegen Sebastian Reitt. Walter Kubitzke gelang es
Torben Schenkemeyer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierte anschließend Rolf Ehrhardt beim 11:9, 13:11, 8:11, 4:11, 11:8 gegen Stefan
Ecksmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Karol
Rose gegen Sebastian Winkelmann, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten
konnte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Sascha Misiak das Spiel gegen Markus Ringe noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. 11:5, 9:11, 6:11, 11:5, 7:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels,
als Torben Kirchner und Max Werner sich am Tisch gegenüber standen. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den SV Egenstedt war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Grün-Weiß Himmelsthür III nun ein Punktekonto von 4:18
Punkten auf, während der SV Egenstedt vor dem nächsten Spiel, das am 26.02.2023 gegen den
TSV Söhlde ansteht, 14:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Grün-Weiß
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Himmelsthür III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2023 gegen die TTSG
Hildesheim (SG) II.

 Statistik:
 TuS Grün-Weiß Himmelsthür III

Doppel: Kubitzke / Ehrhardt 1:0, Radtke / Rose 0:1, Misiak / Kirchner 0:1 
Einzel: S. Radtke 1:1, W. Kubitzke 2:0, R. Ehrhardt 1:1, K. Rose 0:2, S. Misiak 0:2, T. Kirchner 1:1 

 SV Egenstedt
Doppel: Reitt / Schenkemeyer 1:0, Ecksmann / Werner 0:1, Winkelmann / Ringe 1:0 
Einzel: S. Reitt 1:1, T. Schenkemeyer 0:2, S. Ecksmann 1:1, S. Winkelmann 2:0, M. Ringe 1:1, M.
Werner 2:0


